
Schrittes die neuen Formen der materiellen Interessiertheit der Werktätigen 
und notwendige Veränderungen in den Lohnformen auszuarbeiten.

Bei der Weiterführung des sozialistischen Wettbewerbs sollten die Partei-, 
Gewerkschafts- und Jugendorganisationen nicht nur helfen, daß in jeder 
Brigade gründlich beraten und alle klugen Gedanken und Verpflichtungen 
zusammengetragen und auf die Lösung der Hauptaufgaben gerichtet werden, 
sondern sie sollten auch kontrollieren, daß seitens der Wirtschaftsfunktionäre 
eine klare Konzeption zur Unterstützung des Wettbewerbs vorhanden ist.

Wir möchten offen sagen, daß gegenüber dem gewachsenen Bewußtsein der 
Werktätigen — bei allen Fortschritten und Erfolgen — das volkswirtschaftliche 
Denken einiger Leiter zurückgeblieben ist. Das zeigt sich vor allem darin, daß 
die Beschlüsse des ZK, besonders die Beschlüsse über das neue ökonomische 
System der Planung und Leitung, zu langsam und zum Teil nicht qualifiziert 
genug verwirklicht werden. Immer noch ward von verschiedenen Leitern und 
Mitarbeitern von Staats- und Wirtschaftsorganen versucht, mangelnde Quali­
fikation unc^ Entscheidungsfreudigkeit durch Bürokratie und Administration 
zu ersetzen. Wir möchten deshalb mit allem Ernst darauf hinweisen: Keine 
Parteiorganisation darf sich mit diesen Erscheinungen der Verzögerung bei der 
Durchführung des neuen ökonomischen Systems zufrieden geben! Jede Partei­
organisation muß vom Leiter und seinen Mitarbeitern klare Entscheidungen 
zur Verwirklichung der Beschlüsse, insbesondere der Maßnahmen zur allseitigen 
Qualifizierung der Leitungstätigkeit, fordern, muß sichern, daß die Führungs­
und Leitungstätigkeit generell auf neue Art erfolgt.

Die einzelnen Phasen der Durchführung des neuen ökonomischen Systems 
müssen qualifiziert geleitet werden. Dazu sollte in jedem staatlichen Organ, in 
jeder WB und in jedem Betrieb eine Atmosphäre der schöpferischen Arbeit, des 
schöpferischen Durchdenkens der neuen Probleme, der fachlichen und poli­
tischen Qualifizierung aller Mitarbeiter, des Kampfes gegen Bürokratie, Routine 
und Schematismus durch die Parteiorganisationen geschaffen werden.

Selbständig, schöpferisch, mit eigener Verantwortung das Wirken der ökono­
mischen Gesetze verstehen und ihre bewußte Anwendung meistern zu lernen, 
klug und mit modernen Methoden zu leiten und zu organisieren, das Neue zu 
fördern und für seine rasche Verwirklichung beharrlich zu kämpfen, stets den 
höchsten ökonomischen Nutzeffekt zu berechnen und zu realisieren, ständig 
zu überlegen, wie auch dem einzelnen zum Vorteil gereicht, was der Gesell­
schaft am meisten nützt — das ist der Geist des neuen ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung unserer nationalen Wirtschaft, den es überall durch­
zusetzen gilt.

In diesem Sinne wollen wir uns — die ganze Partei — auf die bedeutsame
5. Tagung des Zentralkomitees vorbereiten. Wir wünschen allen Parteiorgani­
sationen dabei neue große Erfolge!
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